
An die CO2-Lügen hat man sich die Gesellschaft offenbar gewöhnt. Den
Manipulationen wird keine  Aufmerksamkeit geschenkt, wenn sie im Sinne des
politischen Mainstreams erfolgen. So betreibt zum Beispiel Campact auf seiner
Facebookseite Werbung für das Ergebnis einer Umfrage, die Emnid im Auftrag von
Greenpeace durchgeführt hat. Campact und Greenpeace gehören zur Klima-Allianz,
ein Netzwerk von mehr als 110 Entwicklungs- und Verbraucherorganisationen,
Vertretern der beiden großen christlichen Kirchen, Umweltverbänden,
Jugendverbänden, Globalisierungskritikern und anderen Gruppen in Deutschland.

Campact kommentiert das Umfrageergebnis mit den Worten: „Kein Wunder, dass
die Mehrheit der Deutschen für den Kohleausstieg ist: Kohlekraftwerke pusten
giftiges Schwermetall aus den Schloten. Sie sind für ca. 70 Prozent der deutschen
Quecksilberemissionen verantwortlich.“

Die Emnid-Frage lautete:

„Die Verbrennung von Kohle ist in Deutschland zu ca. 40% verantwortlich für die
von den Menschen verursachten CO2-Emissionen, die zum Klimawandel
beitragen. Wünschen Sie sich einen schnellen Ausstieg aus der
Kohleverstromung bis 2030, einen mittelfristigen Ausstieg bis 2040, oder gar
keinen Ausstieg aus der Kohleverstromung?“

Der eigentlichen Frage wird eine Information vorangestellt, die bewirkt, dass nur
diejenigen die Frage beantworten werden, die der Behauptung des Auftraggebers
(Greenpeace) zustimmen und ebenfalls der Meinung sind, dass es einen
menschengemachten Klimawandel gibt. Hier findet eine Vorauswahl statt, wodurch
das Ergebnis von vornherein gefälscht wird.
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Ist die Verbrennung von Kohle in Deutschland zu ca. 40% „verantwortlich für die
von den Menschen verursachten CO2-Emissionen“ – wo, in Deutschland oder
weltweit? Die Frage, die Greenpeace Emnid vorgegeben hat, ist berechnend, denn
sie zielt auf eine Schockreaktion. Es bleibt dem Befragten in der Regel keine Zeit für
Hinterfragen, er wird nicht vermuten, dass er übertölpt werden und im Sinne der
Fragesteller bzw. seiner Auftraggeber antworten soll. Die Angabe von 40% hat eine
alarmierende Wirkung, sie signalisiert einen hohen Anteil am Elend der Welt und
damit an der Schuld, die jeder mit trägt, der nichts gegen den dramatischen Anstieg
der CO2-Emissionen unternimmt. Um ein gutes Gewissen behalten zu können, wird
sich dieser suggestiven Frage kaum jemand entziehen, nur mit Wissen.

Es fehlt bei dieser Frage der Hinweis, dass Deutschland nur mit 0,00004712 Prozent
am CO2-Gehalt der Luft beteiligt ist. Nur 40 Prozent davon entfielen, wenn man die
Angaben auf Deutschland bezieht, auf die Verbrennung von Kohle. Mit diesem
winzigen Anteil begründen Greenpeace und andere den irrsinnig teuren Aufwand
und die Industrialisierung der Landschaft und verteidigen dies auch noch als
notwendig für den Klimaschutz.

Die Konzentration der Treibhausgase in der Atmosphäre sei auf dem höchsten
Stand seit mindestens 800.000 Jahren, behauptet der Weltklimarat (IPCC) in seinem
aktuellen Bericht.

In den Quaternary Science Reviews erschien im Mai 2013 eine Studie, die gegen
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Ende der letzten Eiszeit vor 13.000 Jahren CO2-Werte von bis zu 425 ppm in der
Atmosphäre nachwiesen, also Konzentrationen, die die heutigen Werte zum Teil
überstiegen.

Der CO2-Anteil der Luft ist der niedrigste seit 800.000 Jahren, sagt Patrick Moore.
Würde der Luft CO2 entzogen, hätte dies verheerende Wirkungen auf das
Pflanzenwachstum. Warum sollte er noch weiter gesenkt werden?

Die Frage von Greenpeace dient, wie jeder funktionierende kritische Verstand selbst
beurteilen kann, der politischen Propaganda, nicht der Wahrheit.
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